
als Pfarrer Tillian den Lichterglanz des 
Christbaums in das Tal brachte.“...so be-
schreibt Michael Unterlerchner in sei-
nem Buch „In der Einschicht“ wie im 
Jahr 1866 der Christbaum erstmals in 
der Wiedweger Kirche in den Kärntner 
Nockbergen aufgestellt wurde. 

Unter dem Motto: „Tief aus 
dem Walde komme ich her“ 
feiern wir am Heiligen Abend 
um 19 Uhr die Christvesper 
aus der Evangelischen Kirche 
in Feld am See. 

Traditionell spendet in unserer Pfarrge-
meinde jedes Jahr eine andere Bauernfa-
milie den Christbaum. Gemeinsam mit 
Kurator Ernst Steinwender besuchen wir 
in der Adventzeit den „Pesserer“, einen 
Bauernhof, dessen Wurzeln auf die Zeit 
des Geheimprotestantismus zurückge-
hen, und bitten um einen Christbaum. 
Tief im Wald wird der Baum geschlägert 
und von einem Team der Pfarrgemein-
de einige Tage vorher gemeinsam ge-
schmückt. Aus der Hausbibel vom „Pes-
serer“ – Schmugglerware aus der Zeit 

des Geheimprotestantismus – wird uns 
Brigitte Karisch - aus der „Pessererfami-
lie“ abstammend - das Weihnachtsevan-
gelium lesen. 
Vom Turm herab werden uns am Kir-
chenplatz die Bläser der Trachtenkapelle 
Feld am See mit dem Lied „O Tannen-
baum“ auf den Gottesdienst einstim-
men. In der Kirche begleiten uns der 
Männergesangsverein Almrose Raden-
thein und Diözesankantor Martin Leh-
mann an der Orgel. 

Am Heiligen Abend gibt es, wenn die 
aktuellen Bestimmungen es zulassen, 
eine Christvesper um 15.30 in der 
evangelischen Kirche in Afritz am See 
und um 17.00 in der evangelischen 
Kirche in Feld am See. Zusätzlich 
kommt der Gottesdienst auch noch um 
19.00 zu Ihnen nach Hause!

Mit der herzlichen Einladung 
zur Christvesper am Heiligen 
Abend um 19 Uhr in ORF 2 
und den besten Wünschen 
für eine gesegnete Weihnacht 
und Neujahr! 

Nachrichten der Evangelischen Pfarrgemeinde A.B. Feld am See

Liebe Gemeindemitglieder! 
Liebe Gäste!

Fernseh-
gottesdienst
am 24.12. 
aus Feld am See
19.00 Uhr 
auf ORF 2

Pfarr
Brief

„Noch 
schöner 
und lieber 
wurde uns 
das Weih-
nachtsfest,

Euer Pfarrer 

Michael Guttner
Nr. 130

Winter 2021
Jg. 32

Zugestellt durch die 
Österreichische Post
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Chiara Rauter
Tochter von Marco Lechner 
und Nicole Rauter 
aus Afritz am See
Reicherboden 9
 
Felix Brunner
Sohn von Gerhard Brunner 
und Katalin Barath
aus Feld am See, Raderweg 4
 
Elias Rauter
Sohn von Andreas Bernhard 
Salzmann und Jasmin Rauter 
aus Keutschach, Keutschach 
101/5
 
Emilian Brunner, 
Sohn von Christian Wolfgang 
Scheibner und Michaela 
Brunner aus Graz, 
Pfanghofweg 36/1
 

Yara Zauner
Tochter von Markus Zauner 
und Katja Isabella Hopfgart-
ner aus Villach, 
Franz-Jonas-Straße 2e/5
 
Mathilda Palle
Tochter von Erland Siefried 
Palle und Barbara Ingrid Palle
aus Feld am See, Seestraße 21

Luisa Friessner
Tochter von Wolfgang Johann 
Tembusch und Kerstin 
Johanna Friessner aus Afritz 
am See, Frießnerweg 3
 
Marie Jäger
Tochter von Michael Rogy 
und Bianca Jäger
aus Untertweng, Pappelalle 1

Lorenz Jonach
Sohn von Johannes und 
Marion Jonach aus Villach, 
Schützenstraße 5
 
Ella Rauter
Tochter von Alexander  
Rauter und Magdalena Mandl
aus Döbriach, Feldstraße 5/2
 
Luca 
Hohengasser-
Krenn
Sohn von Stefan Hohengasser 
und Caroline Krenn
aus Bad Kleinkirchheim, 
Tiefenbachstraße 3
 
Diana Rauter
Tochter von Markus Bernd 
und Dominique Maria Rauter 
aus Feld am See, 
Sonnenstraße 12

Beerdigt 
und ver-
abschiedet
wurden:

Hartmut 
Denzel (92) 
aus St. Pölten, 
Kremser Landstraße 33a
 
Marianne 
Unterköfler (93) 
aus Afritz am See, 
Dorfstraße 5/3

Rosemarie 
Ottmann (65) 
aus Feld am See, 
Rauthstraße 24
 
Brigitte 
Hohenberger (86) 
aus Afritz am See, 
Kirchenweg 13

Goldene  
Hochzeit
feierten: 

 Anneliese & Christian Moser

Getauft
wurden:
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Rückblick

40 Jahre Jubiläumskirche 1981 in Afritz am See 
am Reformationstag, dem 31. Oktober 2021. 
Vielen Dank an Superintendent Manfred Sauer 
für die befreiende Predigt. 
Danke für die Grußworte an Diakon Theo 
Srienz, Superintendentialkuratorin Helli The-
lesklaf, Pfarrer Martin Satlow für den GAV, 
Bürgermeister Maximilian Linder sowie an die 
Präsidenten des Kärntner Landtags Josef Lob-
nig und Ing. Reinhart Rohr. 

Es hat uns sehr gefreut, dass auch der Ehren-
bürger der Gemeinde Afritz am See Olym-
piasieger Matthias Mayer den Gottesdienst in 
Gemeinschaft mit vielen Vertreterinnen und 
Vertretern der Vereine von Afritz am See mit 
uns gefeiert hat.

Vielen Dank an die Gemeinde Afritz am See für 
das Jubiläumsgeschenk der Osterkerze und des 
Kerzenständers zum 40. Geburtstag der Kirche. 
In ökumenischer Verbundenheit ein Dank an 
Diakon Theo Srienz für seine Grußworte und 
die Kerze mit dem Bild der Kirche. Herzlichen 
Dank an die Spenden der wunderbaren Brote 
und Mehlspeisen sowie an die Bänderhutgrup-
pe Afritz am See für die Getränkespende.  Ver-
gelts Gott an das Team der Vorbereitungen 
für Empfang und Bewirtung sowie an unsere 
Messnerin für alle Arbeit. 

Vielen Dank an alle Gottesdienstbesucherin-
nen und Besucher für die großzügige Kollekte 
beim Festgottesdienst am 31. Oktober 2021. Es 
hat bei der Kollekte – passend zum Herbst, wo 
die Blätter von den Bäumen fallen - geraschelt 
und nicht geklingelt. 

Die Spenden sind uns 
eine große Hilfe zur 
Bestreitung der Kosten!

Spenden für die Evangelische Pfarrgemein-
de Feld am See: Waltraud und Franz Eder aus 
Rennweg, Gudrun und Hubert Theisl aus Ei-
biswald, Anneliese und Christian Moser aus 
Graz, Elise Unterscheider aus Arriach, Hermi-
ne und Walter Scherer aus Afritz am See, Ernst 
Mayer aus Afritz am See, Katharina Witschnig 
aus Liebenfels, Männergesangsverein Afritz am 
See, Gabriele und Thomas Maier, Ewald Wand-
ler aus Radenthein, Rosi und Hans Schatzmayr 
aus Zlan, Anonyme Spenden.

Buchungsstand d. Spenden: Mon. 22. Nov. 2021

40 Jahre 
Jubiläums-
kirche 1981 
in Afritz am See

Danke
für das 
gemeinsame 
Feiern 
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Jahr 
der 
Schöpfung

Die Evangelischen Kirchen in Österreich be-
gehen 2022 das „JAHR DER SCHÖPFUNG“. 
Passend zu diesem Jahr, das uns nachdrücklich 
an den Auftrag zur Bewahrung der Schöpfung 
erinnert, sind wir zurzeit gemeinsam mit der 
Elektrofirma Tisch an der Umsetzung einer PV 
Anlage mit Stromspeicher. Die aktuelle Aus-
gabe der Evangelischen Kirchenzeitung SAAT 
hat bereits von diesem wegweisenden Projekt 
berichtet. Auch am Reformationsempfang der 
Evangelischen Kirche in Österreich im Odeon 
Theater in Wien konnte ich dieses Projekt prä-
sentieren. 

„Vom Aufgang der Sonne 
bis zu ihrem Untergang 
sei gelobet der Name des 
Herrn!“ 

Gerne singen wir diesen Kanon. Besonders be-
wegend ist es, diesen Lobgesang in der freien 
Natur am Gipfel eines Berges oder am Ufer 
eines Sees bei einem Sonnaufgang oder Unter-
gang zu singen. Der Schöpfer berührt uns in 
solchen Momenten mit der Pracht der Natur. 

Seit einiger Zeit bewegen die Gremien der 
Evangelischen Pfarrgemeinde Feld am See die 
Gedanken, welchen Beitrag wir konkret zur 
Bewahrung der Schöpfung beitragen können. 
In Gesprächen mit Partner vor Ort ist nach 
und nach der Entschluss gereift am vor einigen 
Jahren errichteten Zubau zum Evangelischen 
Pfarrhaus in Feld am See einen PV Anlage zu 
installieren. Beim Bau vor einigen Jahren wur-
den bereits die technischen Grundlagen wie 
Verkabelung und Verrohung gelegt. 

„Vom Aufgang der Sonne 
bis zu ihrem Untergang!“ 

– werden wir elektrische Energie aus der PV 
Anlage am Dach des Pfarrhauses in Feld am See 
nutzen. Das Verbrauchsverhalten werden im 

Betrieb des Pfarramtes wie als Familie umstel-
len, im Strom dann zu nutzen wenn er erzeugt 
wird. Gleichzeitig werden wir überschüssigen 
Strom in leistungsfähigen Modulen laden, um 
auch wenn „Der Mond ist aufgegangen!“ unse-
ren Beitrag zur Bewahrung der Schöpfung zu 
leisten und den zu Sonnenstunden erzeugten 
Stunden auch in der Nacht zu nutzen. 
Nach den Berechnungen werden wir auf diese 
Weise, den gesamten Strom für Pfarramt, Ge-
meinderäume und Pfarrwohnung aus der Kraft 
der Sonne erzeugen und durch Speichermodu-
le auch nutzen können. 
Eine Ladestation für das vorhandene Elektro-
auto wurde ebenfalls installiert. Diese Ladstati-
on kann auf Nachfrage auch von Besuchern der 
Kirche und des Pfarrhauses benutzt werden. 
Wir wollen mit dieser PV Anlagen samt groß-
zügigen Speichersystem ein nachhaltiges Zei-
chen für die Bewahrung der Schöpfung setzten 
und ermuntern auch andere Pfarrgemeinden 
diese Schritte zu setzten. 

Gleichzeit wollen wir 
das Pfarrhaus auch als 
„Leuchturm“ im Dorf 
sehen. 

Damit ist in diesem Fall gemeint: Wenn nach 
einem lokalen Blackout bei einem Zusammen-
bruch des Stromnetzes im Dorf alle Lichter aus-
gehen wird, um es mit dem Titel eines Buches 
zu sagen, „Im Pfarrhaus noch Licht brennen“.

Das System wird in solch einem Fall auf Not-
strombetrieb umgeschaltet, damit die Grund-
versorgung elektrischer Energie aus den in den 
Batterien gespeicherten Strom gewährleistet 
ist. Angedacht ist auch der Anschluss an eine 
externe Stromversorgung mit einem Genera-
tor. Wenn es die Finanzierung erlaubt auch die 
Anschaffung eines eigenen Stromgenerators. 
Menschen können bei einem Blackout in die 
Gemeinschaftsräume des Pfarrhauses kom-
men, um zum Beispiel sich etwas Warmes zum 



Essen vorzubereiten, elektrische Geräte aufzu-
laden oder einfach im wahrsten Sinn des Wor-
tes im Licht mit anderen Menschen zu sein. 

Dieses Projekt wird vom Bund, vom Land 
Kärnten und vom Gustav Adolf Verein tatkräf-
tig unterstützt. 
Das Ausmaß der einzubauenden Speicherleis-
tung aus der PV Anlage hängt auch von den 
erwarteten Spenden ab. Mit folgenden Rechen-
beispiel bitten wir um Spenden für den Ausbau 
der Speichermodule: Mit einer Spende von 60 
Euro für 100 Watt Speicher könnten bei einem 
Notfall ein Handy geladen und ein halber Liter 
Kaffee gekocht werden. Oder ein Kühlschrank 
5 Stunden betreiben werden oder ein Radio 
könnte 50 Stunden Information bieten. 
Wir hoffen zwar, dass es nicht zu oft vorkommt, 
dass die Stromversorgung zusammenbricht. 
Aber im Fall des Falles sind wir vorbereitet.

Mit der Nutzung der Energie aus der Kraft der 
Sonne für den Stromhaushalt des Pfarramts 
und für die Mobilität tragen wir auch einen 
Betrag zur Bewahrung der Schöpfung bei. Wir 
vertrauen dabei auf die Kraft von oben – In un-
serem konkreten Fall: Auf die elektrische Ener-
gie aus der Kraft der Sonne.
Auch wenn alle Lichter im Dorf ausgehen, wird 
es im Pfarrhaus niemals dunkel sein. Denn, um 
es abschließend mit einem Buchtitel zu sagen: 

„Im Pfarrhaus brennt 
noch Licht!“

Mit diesem Projekt wollen wir ein kleiner 
Leuchtturm in Dorf sein und gleichzeitig mit 
diesem Leuchtturm auch anderen Pfarrge-
meinden zu ermuntern, auch ähnliche Projekte 
als Beitrag zur Bewahrung der Schöpfung zu 
leisten.
Vielen Dank, wenn Sie auch mit einer Spende 
für den Stromspeicher einen Beitrag zur Be-
wahrung der Schöpfung und im Fall des Falles 
bei einem Blackout einen Beitrag zur Grund-
versorgung der Bevölkerung leisten können.

Anfang November beginnt traditionell der Kon-
firmandenunterricht. Mit dem Gottesdienst am 
Sonntag, dem 7. November 2021 begann die Vor-
bereitung auf die Konfirmation im Jahr 2022.

Bitte jetzt schon vormerken!
Termine der Konfirmation: 
Gruppe Feld am See am Palmsonntag,
dem 10. April 2022 

Gruppe Afritz am See am Ostermontag, 
dem 18. April 2022.

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden werden 
zum nächst möglichen Gottesdienst in der evange-
lischen Kirche vorgestellt.

Sobald der Konfirmandenunterricht wieder mög-
lich ist, findet dieser immer dienstags wenn Schule 
ist, statt.

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der 
Homepage oder Facebook!

Herzlich Willkommen unsere Jugend 
und eine gute Zeit der Vorbereitung 
auf die Konfirmation.

Konfirmanden-
unterricht 
2021/22
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WEB   www.pfarrgemeindefeldamsee.at

    PfarramtFeld

Wir sind online
für Verwaltungs- und Kirchenbeitragsangelegenheiten
Jeden Montag (wenn Schule) 10.30 – 12.30
Jeden Dienstag (wenn Schule) 17.00 – 20.00 Uhr

EVANGELISCHES PFARRAMT, 
9544 Feld am See, Kirchenplatz 8
Telefon: 0 42 46 – 23 40
evang-feld-amsee-kirchenbeitrag@gmx.at

Unsere Pfarrgemeinde ist auch Online vertreten. 
Andachten, Aktuelle Informationen, Termine, 
Seitenblicke und Rückblick finden Sie unter 
folgenden Adressen:

Sprechstunden

Mit der herzlichen 
Einladung zur 
Christvesper 
am Heiligen Abend 
um 19 Uhr in ORF 2 
und den besten 
Wünschen für eine 
gesegnete Weihnacht!

Alle Besucher sind, wenn es 
die Corona-Maßnahmen 
erlauben, recht herzlich 
zu den TV-Aufnahmen 
am 12.12. eingeladen!
Nähere Infos entnehmen 
Sie bitte Facebook!

in ORF 2

Christ-
vesper
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Biblische 
Monatssprüche 

Es ist eine schöne Tradi-
tion, dass in der Evan-
gelischen Kirche jeden 
Monat bestimmte Worte 
aus der Heiligen Schrift als 
Monatsspruch ausgewählt 
sind. Lassen wir uns von 
diesen Bibelworten durch 
die Monate begleiten und 
erfahren wir Gottes Zu-
spruch und Anspruch auf 
unser Leben!

Segenswünsche 

Jahres
losung Jesus Christus spricht: 

Wer zu mir kommt, 
den werde ich nicht abweisen.
Johannes 6, 372022 
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Gottes-
dienste

Dezember 2021

Sonntag, 12. Dezember
um 16.30 Uhr
Aufnahmen zum 
TV-Gottesdienst

Sonntag, 19. Dezember 
um 19.00 Uhr
Abendgottesdienst: 
„Das Engelskleid“ 
mit „Himmlischem Mahl“ 
und den Kärntner Rebellen

Freitag, 24. Dezember 2021 
Christvesper 
am Heiligen Abend
um 17 Uhr in der evangelischen 
Kirche und um 19 Uhr in ORF 2

Samstag, 25. Dezember 
um 09.30 Uhr, 1. Christtag
Christfestgottesdienst

Freitag, 31. Dezember 
um 17.00 Uhr, Silvester 
Gottesdienst 
zum Jahresschluß

Jänner 2022

Samstag, 1. Jänner 
um 09.30 Uhr, Neujahrstag
Neujahrsgottesdienst

Sonntag, 9. Jänner
um 09.30 Uhr
Gottesdienst

Sonntag, 16. Jänner 
um 19.00 Uhr
Abendgottesdienst: 
„Das Ballkleid“

Februar 2022

Sonntag, 06. & 13. Februar 
um 09.30 Uhr
Gottesdienst

Sonntag, 20. Februar 
um 19.00 Uhr
Abendgottesdienst: 
„Das Faschingskostüm“ 

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten 
zu Weihnachten sowie zum Jahreswechsel in und um unsere 
Kirchen im Freien! Zum Jahreswechsel werden auch wie jedes 
Jahr die Glocken unserer  Kirchen in Afritz am See und Feld 
am See um Mitternacht läuten!

Dezember 2021

 Freitag, 24. Dezember
um 15.30 Uhr, Heiliger Abend 
Christvesper

 Sonntag, 26. Dezember
um 09.30 Uhr, 2. Christtag 
Christfestgottesdienst

Jänner 2022

Donnerstag, 06. Jänner 
um 09.30 Uhr, Heiligen Drei Könige 
Gottesdienst

Sonntag 30. Jänner 
um 09.30 Uhr
Gottesdienst

 

Februar 2022

Sonntag, 27. Februar
 um 09.30 Uhr
Gottesdienst 

Dezember 2021

Mittwoch, 15. Dezember
 um 10.00 Uhr
Gottesdienst

Jänner 2022

Mittwoch, 11. Jänner
 um 10.00 Uhr
Gottesdienst
 

Mittwoch, 9. Februar
 um 10.00 Uhr
Gottesdienst

Februar 2022

Raiffeisenbank Nockberge: 
IBAN: AT77  3945  7000  0041  0522    BIC: RZKTAT2K457

Verlagsort: Feld am See; Herstellungsort: Leobersdorf
Finanzierung: Eigenmittel, Blattlinie: Kirchliche Information

Medieninhaber, Herausgeber u. Redaktion: 
Evang. Pfarramt A. B. Feld am See, Kirchenplatz 8, 9544 Feld am See, 
Senior Mag. Michael Guttner, Tel.: 0 42 46 - 23 40, Fax: 0 42 46 – 23 40 – 4 
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Homepage: www.pfarrgemeindefeldamsee.at 

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN

Evangelische Kirche in Afritz am See:

Pflegeheim in Afritz am See Seestraße 5:

Evangelische Kirche in Feld am See: 


